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Kohlenverbrauch der Städte Deutfchlands. 

Stadt 

Verbrauch 
in 

metrifchen 
Tonnen 

Stadt 

Verbrauch 
in 

metrifchen 
Tonnen 

Berlin. 
Halle an der wSaale 
Aachen (nebft Stolberg, 
Efchweiler etc.) .... 
Hamburg. 
Ludwigshafen-Mannheim 
Magdeburg . . . . . 
Cöln und Deutz .... 
Breslau. 
Ruhrort ....... 
Stettin. 
Cöthen. 
Ofchersleben. 
Hagen. 
Frankfurt an der Oder . 
Düffeldorf. 
Mainz.- 
Braunfchweig. 
Iferlohn. 
Mühlhaufen. 
Hannover. 
Osnabrück . 
Frankfurt am Main 
Elberfeld. 
Crefeld. 
Hamm. 
Neufs. 

905955* 
747-3ö4 

707.007 
571-047 

4543H 
451.020 

434 319 
4I3-530 
291.641 
263.450 
259.1S8 
219.272 
199.965 
196 418 
184.717 
180.984 
160.732 
146.187 

143-77° 
130.365 
125.118 
124.771 
120.733 
120.316 
109 093 
105.371 

Trier. 
Sorau . 
Düren. 
Mühlheim am Rhein 
Strafsburg. 
Görlitz. 
Duisburg. 
Gladbach . 
Halberftadt. 
D effau. 
Bremerhafen. 
Bremen. 
Danzig. 
Grüneberg in Schlehen . 
Caffel. 
Königsberg. 
Po fen. 
Neiffe. 
Barmen. 
Siegen . 
Erfurt. 
Carlsruhe. 
Kiel.. . 
Coblenz. 
Bielefeld. 
Stuttgart. 
Lübeck . 

i°i.7°3 
101.259 
101.064 
96.999 
90.223 
89.308 
86.085 
84.586 
80.917 

7 5■259 
75.069 

73 6i3 
71.636 

7^894 
70.205 

65-389 
62.593 
61.096 

56.574 
54.001 

53-392 
52.009 

Si-574 
5II23 
46.084 

39-572 
36.684 

Die Bayerifche Oftbahn deckt ihren Jahresbedarf von circa 2T Millionen 
Centnern gleichfalls noch überwiegend mit Zwickauer Kohle, während die kleinere 
Hälfte aus dem benachbarten Pilfener Reviere bezogen wird. Vorausfichtlich wird 
übrigens die böhmifche Braunkohle aus dem Falkenauer und Duxer Becken als 
überlegener Concurrent auftreten, fobald entweder die Pilfen-Priefener Bahn über 
Eifenftein verlängert wird, oder auch nur die Bufchtehrader Bahn ihre Tarife über 
Eger ermäfsigt. 

München mit dem verhältnifsmäfsig noch fehr kleinen Kohlenbedarfe von 
jährlich 8- bis 900.000 Centnern brennt circa 650.000 Centner Miesbacher oder Peif 
fenberger, alfo oberbayerifche Kohle, und daneben noch circa 250.000 Centner aus 
Ealkenau undPilfen. Amberg und die benachbarten kleineren Orte beziehen ihren 
Bedarf von 600.000 Centnern halb aus Pilfen, halb aus Zwickau. Bei Regensburg 
und Straubing, welche einfchliefslich der Donau-Dampffchiffe 7- bis 800.000 Cent¬ 
ner Steinkohle verbrauchen, ift das Verhältnifs für die böhmifche Kohle etwas 
günftiger, indem von der letzteren zwei Drittel, von der Zwickauer ein Drittel 
confumirt wird. Umgekehrt verbraucht Nürnberg circa 700.000 Centner Zwickauer 
und 300.000 Centner Pilfener Kohle; die grofse Waggonfabrik von Klett & Comp. 

* Diefe Ziffer ift um 25.000 Tonnen höher als die frühere Angabe, welch’ letztere 
wir dem Berichte des Aelteften-Collegiums entlehnten. 


